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Kleine Szenen zur Umweltempathie	 			 

Zu Hause im Wohnzimmer steht eine wunderschöne Zimmerpflanze, die jedes Jahr viele 

Blüten trägt. Deine Mutter hat sie dir anvertraut und du sorgst sehr gut für sie, gießt sie und 

gibst ihr ab und zu Dünger. Manchmal redest du sogar mit ihr, weil du sie auch so schön 

findest und es dich freut, dass sie so gut gedeiht. Eines Tages kommt dein Bruder vom Spie-

len mit einer riesigen Wut im Bauch nach Hause. Sechs Kinder haben ihn gehänselt und 

ausgelacht und du warst auch dabei. Seine Wut ist so groß, dass er wie wild an der Pflanze 

reißt, sie zerfetzt und sie auf den Boden wirft. Am Ende bleibt nur noch Gerippe übrig.

Was geht in dir vor? Welche Gefühle sind im Vordergrund? Gibt es noch andere Ge-

fühle, die sich melden? Was denkst du? Und wie würdest du handeln, wenn es deine 

Pflanze gewesen wäre? Was ist in dieser Situation sinnvoll zu tun? 
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Du bist mit einer Freundin auf dem Weg vom Geräteturnen nach Hause. Es ist schon fast 

dunkel. Ihr geht eine Straße entlang, die ziemlich befahren ist. Da seht ihr auf der anderen 

Straßenseite einen Igel, der sich daran macht, die Straße zu überqueren. Im gleichen Au-

genblick kommt ein Auto und erfasst den Igel. Er wird am hinteren Ende gestreift und bleibt 

am Straßenrand liegen. 

Welche Gefühle ruft diese Szene bei dir hervor? Was denkst du darüber und wie han-

delst du? 

Anmerkung: Hilfreiche Seiten zu diesem Thema: http://pro-igel.ch/ und http://igelzentrum.ch/
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Das Waldstück, in welchem du und dein Freund eine Hütte gebaut habt und wo ihr sehr 

oft miteinander spielt, ist nach den Herbstferien, als ihr wieder dorthin gehen wollt, ab-

geholzt. Nur noch Baumstümpfe sind zu sehen. Auch die Hütte ist weg. Auf einem großen 

Holzstapel liegen die Stämme der Bäume, daneben alle Äste auf einem Haufen.

Was geht in euch vor? Welche Gefühle kommen hoch? Was sagt ihr zueinander, du 

und dein Freund?
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Im Fernsehen wird das Bild einer Ölpest gezeigt. Du 

siehst den Meeresstrand mit seinem schwarz-öligen 

Sand, das Wasser mit der Ölschicht darauf und hunder-

te von Vögeln mit verklebtem Gefieder, die vergeblich 

versuchen, ihre Flügel zu befreien. Daneben stehen ver-

zweifelte Menschen, die diese Katastrophe anschauen 

und versuchen, die Vögel vom Öl zu reinigen.

Wie geht es dir, wenn du das betrachtest? Welche 

Gefühle kommen hoch? Rede über diese Gefühle und 

nimm wahr, was andere fühlen und denken.
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